
 

 

 
Schweizer Presserat verurteilt einseitige Berichterstattung des 
„Journal du Jura“ über Swissmetal 

Der Schweizer Presserat (www.presserat.ch) verurteilte am 10.4.2008 die einseitige 
Berichterstattung des „Journal du Jura“ über Swissmetal.  

Philippe Oudot, Journalist des „Journal du Jura“, hatte schwere Anschuldigungen gegen die 
Swissmetal-Gruppe und rufschädigende Unterstellungen von einer dritten Quelle übernommen, 
ohne diese weiter zu überprüfen und insbesondere ohne irgendwelche Anhörung des 
Unternehmens. Damit verstösst er nach Ansicht des Presserats gegen Ziffer 3 der „Erklärung der 
Pflichten und Rechte der Journalistinnen und Journalisten“. In einer bereits im Oktober 2000 
veröffentlichten Stellungnahme des Schweizer Presserats heisst es, dass zu schweren Vorwürfen 
vor Veröffentlichungen die Möglichkeit gegeben werden muss, den Standpunkt des oder der 
Betroffenen aufzunehmen. 

Swissmetal nimmt den Entscheid des Presserats mit Genugtuung zur Kenntnis. Der beklagte 
Artikel war beispielhaft für eine seit 2004 andauernde kampagnenartige, einseitige 
Berichterstattung des „Journal du Jura“ gegen das Unternehmen. In den Jahren 2004 bis 2007 
wurden hunderte Artikel zu Swissmetal im „Journal du Jura“ veröffentlicht, die in der jurassischen 
Region zu schweren Verzerrungen der Wahrnehmung von Swissmetal und ihren Handlungen 
führen konnten. Das Unternehmen konnte nur mit grossem Aufwand in der Region und bei seinen 
dort beheimateten Mitarbeitern ein ausgewogenes Bild herstellen. 

Swissmetal liegt daran zu betonen, dass das Unternehmen sich gerne einem offenen, auch 
kritischen Dialog mit Medienvertretern stellt. Das Unternehmen musste sich aber im konkret 
vorliegenden Fall gegen wiederholte massive Verletzungen der Standesregeln des Journalismus 
zur Wehr setzen. Swissmetal begrüsst in diesem Sinne die Intervention des Schweizer Presserats 
in einem konkreten Fall. 

 
Swissmetal produziert und vertreibt weltweit hochwertige Spezialprodukte aus Kupfer und 
Kupferlegierungen, die vor allem in der Elektronik-, Telekommunikations-, Luftfahrt-, Erdöl-, Automobil-, 
Schreibwaren- und Uhrenindustrie sowie im Architekturbereich ihre Anwendung finden. Im Geschäftsjahr 
2006 erzielte Swissmetal einen Umsatz von CHF 357.6 Mio. Per Mitte März 2008 hatte das Unternehmen 
729 Vollzeitbeschäftigte. Swissmetal, mit Sitz in Dornach (Schweiz) ist unter der Bezeichnung UMS 
Schweizerische Metallwerke Holding AG an der SWX Swiss Exchange kotiert. 
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